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alzo bekanth hat unde globet stete unde unvorbruchlichen zu haldene unde 
hat sich des keyn seyner muter und keyn syme bruder alle siner gerechtikeit, 
die on von sime evater seligin anerstorbin, was mit guten willin unde wol 
bedachten mute genczlichin vor zcigen unde uff gelaszin umbe die 
obgeschr(iebene) summa goldes, das er syner muter noch sime brder nymer 
daryn gereden noch gesprechen wolle noch ensal an arg unde an geferde. 
Actum feria quinta post reminiscere anno domini MCCCC° vicesimo sub 
magistratu Francisci Gerlach et suorum consedentium. 

a) alles durchgestrichen   

316. 
(1420 – –) 

Eintrag über Nickel und Hans Jacoff (unvollendet) 

fol. 47r  Wisset das Nickel Jacoff und Henszel Jacoff, sin Vater, Cunrad Bernharden 
kinde Henszelea) 

a) bricht ohne Ende ab 

317. 
1420 Mai 4 

Der Rat verpachtet einen Teich. 

fol. 47r  Wisset das wir Hanszen Frysenern und Clausze Wisgerber galaszin haben 
eynen tich vor dem nydern thor obendig Plonercz tiche, das sy den fertigen 
und 10 jare gebit umbe 8 gr jerliches gebruchen und inne haben sollen und 
wenne dy 10 jar uzkomen, so sullen sie der stad des tiches lediclichen 
abetreten adir den mit iren willena) vorbasz uff eyn zinsz behalden. Actum 
sabbato post Walpurgis, anno etc. XX° coram rectore consulumut supra. 

a) über die Zeile geschrieben 

318. 
1420 März 11 

Bastian gelobt, mehrere Regeln gegenüber seiner Ehefrau einzuhalten. 

fol. 47v  (aWisset das Bastian uz der Moncze vor unserm rathe bie syme eyde globet 
hat, desze nachgeschr(iebenen) artikel volkomelich unde stete zu haldene 
zwischzen hie unde den nesten zukonftigen sente Michelz tag. Das erste das 
er die guter syner elichin wirtinne Dorothea Storchinne nicht wolle 




